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NOTIZEN [VOM ZUGER TAGSATZUNGSGESANDTENBEAT II . ZURLAUBEN ZUM

MATRIMONIAL- UND KOLLATURSTREIT IM THURGAU UND RHEINTAL]

"Jndenkh zuo syn alle misthruwen zuo vermelden.

Straffbahre Sachen zuo Religions Sachen machen.

Wan schon dis fürüber so werden sy [gemeint Zürich ] glych andere Ursachen fin¬

den uns zu beclagen.

Jtem allerley Sachen zuo Religionssachen machen wellen , darumben eintweders

einfältig bym buochstaben des Landtsfriden [von 1531 ] pliben , oder so man ein

mehres will , specificieren lassen.

Man habe alzyt gredt Es syn mitel die unser hochen Ery - und gerechtigkheit nü-

zit benemen : Jez aber wäre es das widerspil.

Spécification des Anhangs.

Ehesachen unsers theils beschächen lassen . . . Jurisdiction [aber ] Vorbehalten.

Collaturen [ im Rheintal ] aber , wan es dem H. Prelaten [=Abt von St . Gallen

Pius R e h e r ] also beliebig , so lasen es wirs passieren , dys uns gantz nit

berüert . Das Jus Patronatus , Es sye Jn welcher hand es welle , für khein reli¬

gions sach achten . . .

Hand nie mehr praedtendiert den Thurgeuw.

Man möchte es frystellen gen Zürich , Appenzell , Glarus etc . Jn Ryn-

thal.

Protestation . Jns khönftig reservationes verhueten das man nit verspräche , Ge-



trüwlich und ungevarlich.

Nota . Unsere resolution spehren bis Frytag . Jre Donstags anhören . Bürgermei¬

ster [Heinrieh B r ä m, der Tagsatzungsgesandte von Zürich ] selbs gredt wel-

lends Explicieren : nüt anders dan uffhebung des Undem Turgauw.

begärt Jm februario . . . .

Nothwendige stuck . Das schr [ iben ] us Lucem [dem Vorort der kath . Orte ] gen

Zürich als man Jngewilliget Jns Recht.

Jtem Solothumer schryben : als sy unser Vortheil guotheissen undt darby zuo

schirmen versprächend " .

1 ) Die Vermittlungskonferenz zwischen Zürich und den V kath . Orten im Matri¬
monial - und Kollaturstreit des Thurgau und Rheintals fand vom 21 . Juni -
4 . Juli 1632 in Baden statt . Beat  II . Zurlauben nahm an dieser Konferenz
ebenfalls teil , vgl . EA V 2 , 693 (Nr . 593 ) . Endgültig beigelegt wurde die¬
ser Streit dann anlässlich der Schiedverhandlungen vom 3 . August bis 7.
September 1632 in Baden ; auch dort vertrat Zurlauben seinen Stand Zug , s.
ebenda 705 (Nr . 605 ) .
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